
 

Blatt 1 Schwarz Blau

B Bi it tte kräftig durchschreiben!

V VG GE E-Nr.:
Vertragsnummer

0 0

Achtung! Darlehensantrag Alle Betragsangaben in EUR
M Mi it tinhaber
A An ng gaben zur Person

Name, Vorname, ggf. Geburtsname

Zusatz 1 (z.B. zu Händen, per Adresse bei . . .) Geburtsdatum

Straße und Haus-Nr. Geburtsort

Postleitzahl Ort Nationalität

Zusatz 2 (bei Ausländeranschriften: Ländername) Familienstand
L = ledig/alleinstehend
V= verheiratet

Postfach-PLZ Postfach-Nr. Anstellungsverhältnis Behördenart Unterhaltsberechtigte
Personen
Anzahl

M = männlich
W = weiblich

. .
T Te el le efonnummern:

/
/
/

F Fa ax x:

/
e eM Ma ail:

A An ntrag
a au uf fAbschluss eines
B Ba ausparvertrages als
M Mi it tinhaber
z zu us sammen mit:

VZ Bausparsumme mtl. tariflicher Sparbeitrag VZ Bausparsumme mtl. tariflicher Sparbeitrag

Maßgebend ist der im Bausparvertrag gewählte Tarif!
0 0 0 0 0 0

Name, Vorname des Vertragsinhabers (Angehörigenverhältnis)

V Ve ertragsbedingungen Ich erkläre mich unwiderruflich damit einverstanden, dass der Vertragsinhaber über den gemeinsamen Bausparvertrag allein verfügt. Er ist
berechtigt, der Bausparkasse gegenüber alle für die Durchführung dieses Vertrages und die Aufnahme von vorzeitigen Darlehen bzw. Zwischen-
finanzierungen erforderlichen Erklärungen abzugeben sowie Zahlungen und Schreiben der Bausparkasse entgegenzunehmen.
Das Recht, die Bausparsumme zu ermäßigen oder zu erhöhen, den Bausparvertrag zu teilen oder –auch Guthabensteile –zu kündigen oder
Bausparverträge zusammenzulegen, können Vertragsinhaber und Mitinhaber nur gemeinsam ausüben.
Es ist bekannt, dass eine Übertragung des Vertragsanteils des Vertragsinhabers oder eines Mitinhabers gemäß den Bausparbedingungen
unwirksam ist, wenn sie nicht von der Bausparkasse genehmigt wird.
Es ist ferner bekannt, dass die Bausparkasse nur über den Gesamtbetrag der geleisteten Bausparbeiträge eine Bescheinigung ausstellt. Wie
sichdieserGesamtbetragaufdieVertragsinhaberverteilt,mussgegebenenfallsunmittelbardemzuständigenFinanzamtnachgewiesenwerden.
Je Vertragszahl wird für Ein- und Austritt zum Gemeinschaftsvertrag dem Bausparkonto eine Gebühr gemäß der BHW-Gebührentabelle be-
lastet (z. Zt. 15,34 EUR); entfällt bei Tarif Dispo maXX.
Die gesamtschuldnerische Haftung endet mit der Rückzahlung des Darlehens bzw. mit der schriftlichen Freigabe durch die Bausparkasse.

Gegenseitige
Bevollmächtigung
für den Todesfall

Vertragsinhaber und Mitinhaber bevollmächtigen sich für den Todesfall gegenseitig, alle Rechte und Pflichten aus dem Vertrag wahrzu-
nehmen. Der /Die Bevollmächtigte soll auch unter Befreiung von der Beschränkung des § 181 BGB berechtigt sein, den Mitinhaberanteil
selbst zu übernehmen. Dazu gehört auch die Entgegennahme von Zahlungen mit schuldbefreiender Wirkung für die Bausparkasse. Eine
Änderung dieser Vollmacht ist der Hauptverwaltung der Bausparkasse in Hameln schriftlich mitzuteilen.

Antrag
vermögenswirksame
Leistungen

Extra-Antrag ausfüllen!

E Ei in nzugsermächtigung
I Ic ch hermächtige die BHW Bau-
s sp pa arkasse AG, bis auf Widerruf
a al ll le efälligen Leistungen (z.Zt.
d di ie evereinbarten Sparbeiträge)
v vo on nmeinem nebenstehenden
G Gi ir ro okonto einzuziehen. Der Ein-
z zu ug gwird jeweils zum Monats-
e en nd de ausgeführt.

Monat Jahr Betrag Bankleitzahl

monatlicher Sparbeitrag ab .
Tag Monat Jahr Betrag Konto-Nr.

einmalig am 15./30. . .
Tag Monat Jahr Kreditinstitut

Abschlussgebühr
einmalig am 15./30. . .
Name des Kontoinhabers (wenn nicht Bausparer) Unterschrift des Kontoinhabers (wenn nicht Bausparer)

Z Za ah hlungsweise
d de er rBeiträge

Lastschrift

vermögenswirksame Leistungen

Dauerauftrag

Summe

Sonder-
zahlung am:

Betrag

Vertragspartner ausgewiesen durch gültigen Personalausweis/Reisepass
Nr.: ausstellende Behörde:

Der Antragsteller erklärt, für eigene Rechnung zu handeln. Sofern nicht, für:

Name/Firma

Straße
und Haus-Nr.

PLZ, Wohnort

Land
Unterschrift und

VGE-Nr.-Stempel des Beraters

E Ei in ne eDurchschrift des Antrages und die für das Vertragsverhältnis geltenden Bausparbedingungen (ABB) habe ich erhalten. Ich bin mit ihrer Geltung einverstanden. Von den Hinweisen auf der Rückseite dieses Antrages habe ich Kenntnis genommen. – Als
B Ba au us sparer wünsche ich vierteljährlich das informative Baumagazin „Wohnen im eigenen Heim” gegen einen Versandkostenanteil. (Bezugsbedingungen s. Rückseite) –Besondere Vereinbarungen wurden nicht getroffen, solchemüssen von der Hauptverwaltung
d de er rj je eweiligen Bausparkasse in Hameln schriftlich bestätigt werden. Datenaustausch innerhalb der BHW Gruppe: Ich willige ein, dass die Unternehmen der BHW Gruppe meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten in gemeinsamen
D Da at te en nsammlungen führen und an den für mich zuständigen Berater / Partner weitergeben, soweit dies der ordnungsgemäßen Durchführung meiner Vertragsangelegenheiten dient. Ohne Einfluss auf den Vertrag und jederzeit widerrufbar
w wi il ll li ig ge ich ferner ein, dass der Berater / Partner der BHWGruppemeine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten für die Beratung und Betreuung auch in sonstigen Finanzdienstleistungen verarbeiten und nutzen darf. Das Merkblatt
z zu ur rD Datenverarbeitung mit weiteren Erläuterungen wird mir mit meinen Vertragsunterlagen ausgehändigt. Die vorstehenden Einwilligungserklärungen kann ich ohne Einfluss auf den Vertrag jederzeit für die Zukunft widerrufen.

W Wi iderrufsbelehrung Ichweiß, dass ichmeinenAntrag ohneBegründung innerhalb einer Frist von zweiWochen in Textformwiderrufen kann. BeiWiderruf sind die empfangenenLeistungen
z zu ur rü ückzugewähren und die gezogenen Nutzungen herauszugeben (§§ 357, 346 BGB). Die Widerrufsfrist beginnt einen Tag, nachdemmir diese Belehrung zur Verfügung gestellt und die Antragsdurchschrift
a au us sg gehändigt wurde. Der Widerruf ist an die BHW Bauspar-
k ka as ss se AG, 31781 Hameln, Fax-Nr. (05151) 183001, E-Mail
i in nf fo oa abhw.de, zu richten. Rechtzeitiges Absenden des Wider-
r ru uf fs sgenügt.

Ort/Datum Unterschrift des Antragstellers / des 1. gesetzlichen Vertreters / des 2. gesetzlichen Vertreters (Vor- und Zuname)
(Achtung! Legitimationsbogen beifügen!)

D De em mAntrag stimme ich zu. Bankverbindungen umseitig
Unterschrift Vertragsinhaber

A AN N0 01 1c / 08.04 51 (MAC1/bhw)

1 1

0 0

0 0

6 6

Z ZV V

0 01 10 03 32 2



 

Rückseite Blatt 1-4 Schwarz

H Hi in nw we ei is se efür gemeinschaftliche Bausparverträge
I I. .V Vo or ra aussetzung für den Abschluss

E Ei in ngemeinschaftlicher Bausparvertrag kann bei der Bausparkasse nur abgeschlossen werden mit nachfolgend angeführten Ange-
h hö ör ri igen im Sinne von §15 Abgabenordnung:
1 1. .d de em Verlobten; 2. dem Ehegatten; 3. Verwandten und Verschwägerten in gerader Linie (z.B. Eltern, Großeltern, Kinder, Enkel bzw.
S Sc ch hwiegereltern, Schwiegerkinder usw.); 4. Geschwistern; 5. Kindern der Geschwister; 6. Ehegatten der Geschwister und Ge-
s sc ch hw wistern der Ehegatten; 7. Geschwistern der Eltern; 8. Personen, die durch Annahme an Kindes Statt miteinander verbunden sind;
9 9. .P Pe ersonen, die durch ein auf längere Dauer angelegtes Pflegeverhältnis mit häuslicher Gemeinschaft wie Eltern und Kind mitein-
a an nd der verbunden sind.
D Di ie eunter Nr. 2, 3 und 6 aufgeführten Personen sind Angehörige auch dann, wenn die die Beziehung begründete Ehe nicht mehr be-
s st te eh ht: die unter Nr. 9 aufgeführten Personen sind Angehörige auch dann, wenn die häusliche Gemeinschaft nicht mehr besteht, sofern
s si ie ew weiterhin wie Eltern und Kinder miteinander verbunden sind.

I II I. .S St te eu uerliche Hinweise
D De er rBundesfinanzhof hat in seinemUrteil vom 10.2.1961 die Zulässigkeit der Gewährung vonWohnungsbauprämie bei gemeinschaft-
l li ic ch he en Bausparverträgen an jeden Teilhaber bejaht. Bei gemeinschaftlichen Bausparverträgenmüssen die Beteiligten für klare Verhält-
n ni is ss se sorgen, insbesondere hinsichtlich der Einzahlungen der einzelnen Bausparer. Es muss bei einem gemeinschaftlichen Bauspar-
v ve er rt trag feststehen, wer von den Beteiligten den Beitrag aufbringt. Die Teilhaber eines gemeinschaftlichen Bausparvertrages können
n ni ic ch ht etwa erst nach Ablauf eines Kalenderjahres vereinbaren, wer von ihnen als Leistender dieses oder jenes Beitrages gelten solle.
D De er rNachweis,wer die einzelnenBeiträgegeleistet hat, kannambestenerbrachtwerden,wenn jeder einzelneBausparer seineBeiträge
g ge es so ondert einzahlt und seinen Namen als Absender angibt. Gemeinsame Zahlungen sollten also nachMöglichkeit vermiedenwerden.
W We en nn dies aber nicht möglich ist, sollte zumindest aus dem Überweisungsträger eindeutig hervorgehen, welcher Betrag auf den ein-
z ze el ln nen Bausparer entfällt. Die Einzahlungsbelege müssen erforderlichenfalls dem Finanzamt als Nachweis vorgelegt werden.
P Pr rä äm mienbegünstige Aufwendungen im Sinne des § 2 Wohnungsbau-Prämiengesetz liegen nur vor, wenn der Prämienberechtigte die
E Ei in nz zahlungen aus eigenen, in seiner wirtschaftlichen Verfügungsgewalt stehenden Mitteln leistet. Diese Voraussetzung kann auch im
F Fa al ll le eeiner Schenkung gegeben sein. Dagegen stellt eine Zuwendung, bei der der Empfänger lediglich als Durchgangsperson tätig
w wi ir rd d, keine Aufwendung des Empfängers dar. Über 16 Jahre alte Kinder haben für Beiträge, die sie von ihren Eltern geschenkt erhalten
u un nd dauf von ihnen abgeschlossene Bausparverträge eingezahlt haben, einen Anspruch auf Wohnungsbauprämie nur, wenn einwand-
f fr re ei if feststeht, dass sie in der Verfügung über die Bausparverträge frei sind, die Bausparsumme also den Eltern nicht überlassenwerden
m mu us ss.

I II II I. .D Di ie eAnnahmeurkunde senden wir dem Vertragsinhaber zu.
I IV V. .D Di ie es ser Vertrag wird erst mit der Annahme durch die Bausparkasse wirksam. Die Annahme gilt als erklärt, wenn die Bausparkasse dem

B Be ei it tritt nicht innerhalb von vier Wochen nach Zugang dieses Antrages in der Hauptverwaltung widerspricht.

B BH HW WB Ba au us sparkasse Aktiengesellschaft Postfach 101322 · 31781 Hameln
B BH HW WB Ba au us sp pa arkasse AG Hameln Bankleitzahl 25410200 · S.W.I.F.T.-Code: BHWB DE 21 Fax-Nr. (0 51 51) 18 30 01 · E-Mail infoabhw.de
V Vo or rs si it tz ze en nd de er rd de es Aufsichtsrates: Heinz Ossenkamp
V Vo or rs st ta an nd d: :R Re ei in nh hard Wagner (Vors.), Dr. Bernd Dedert, Rudolf Eis, Hans-Joachim Gasda, Dr. Joachim Klare, Dr. Udo Rödel Sitz Hameln, Registergericht Hameln HRB 1216

A AN N0 01 1c c/ /0 08 8. .0 04 (Rückseite Blatt 5 1bis 54)




